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Abstract 

Autoren:  Jan Krumnow, Alexander Lemke, Erzsébet Tolnai, Martin Tschitschke 

Titel:  Soziale Netzwerkanalyse - Eine kritische Analyse und Potenziale 

Wer kommuniziert mit wem, wie finden Informationen ihren Weg von A nach B? 

Die Frage wie ein soziales Netzwerk aufgebaut ist lohnt sich durchaus. Es können 

versteckte Verbindungen ins Licht gebracht werden, um Kollaboration leichter zu 

ermöglichen und um Zeit in unserem modernen rasenden Zeitalter zu sparen. In 

dem Bericht „Soziale Netzwerkanalyse – Eine kritische Analyse und Potenziale“ 

wird die Forschungsmethode der sozialen Netzwerkanalyse betrachtet. Die Me-

thode wird vorgestellt und Fachbegriffe erklärt. Es findet eine kritische Analyse 

statt und es werden die Potenziale der SNA ausgearbeitet.  

Der vorliegende Bericht gibt Antworten auf die Fragen: „Was ist soziale Netzwerk-

analyse?“, „Welches methodische Vorgehen wird benötigt?“, „Wie wird ein soziales 

Netzwerk beschrieben?“, „Was sind die Kritikpunkte der SNA?“, sowie „Welche 

Potenziale bietet die SNA?“. Neben der Ausarbeitung der Theorie, werden zwei 

wissenschaftliche Publikationen über die SNA kritisch analysiert.  

Der Bericht kommt zu dem Ergebnis, dass Wissenschaftler noch viel Forschungs-

arbeit erbringen müssen, um einheitliche, allgemein gültige Ergebnisse präsentie-

ren zu können. Methoden werden ständig neu entwickelt, Elektronische Program-

me werden auf die neusten Erkenntnisse angepasst. Datenschutztechnische Fra-

gen sind und bleiben ebenfalls ein zentrales Thema, da Länder oder Organisatio-

nen über diese Angelegenheit unterschiedlicher Auffassung sind. Mit den Erkennt-

nissen aus dem Bericht wird ein Gedankenanstoß eingeleitet, wie die Knoten und 

Kanten bei der Telekom in Verbindung mit HfTL Studenten verbunden sind. Nach 

dem Lesen dieser Arbeit können soziale Netzwerkanalysen verstanden, selbst 

konzeptioniert und durchgeführt werden. 

Als Quintessenz lässt sich festhalten, dass die Methode der sozialen Netzwerka-

nalyse eine Forschungsmethode ist, die zunehmend an Bedeutung gewinnt, befin-

det sich aber noch nicht in der Reifephase. Nachdem die Forschungsmethode 

lange ignoriert wurde erkennen Unternehmen jetzt ihren Wert und untersuchen 

ihre Netzwerke um diese weiter zu optimieren. 


